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Einkaufspaß und gratis Unterhaltung 

Bananen-Fred, Käse-Peter und Fisch-Jan beim Frühlingsmarkt
Marktschreiertage in Obernburg

Einkaufspass der anderen Art und dazu gratis Unterhaltung gibt es am Samstag, 9. und 
Sonntag, 10. April 2011, anlässlich des Frühlingsmarktes in Obernburg. An beiden Tagen 
werden Wurst-Wattwurm, Blumen-Appie, Fisch-Jan, Nudel-Ralli, Bananen-Fred, Keks-
Ronny und Staubsauger-Jürgen in der Römerstraße um die Wette schreien, um ihre Ware 
an den Mann und an die Frau zu bringen.

Wenn Käse-Peter und Banane-Robby Freundlichkeiten und derbe Sprüche austauschen, 
sind das keine Beleidigungen, sondern löst bei den Besuchern Staunen aus. Die Palette 
des Angebotes der Marktschreier reicht von Wurst und Schinken über Fischspezialitäten 
und Süßigkeiten bis zu frischem Obst. Zudem gibt es eine Auswahl an Bekleidung und 
Schuhen und praktischen Haushaltsartikeln. Zu bestaunen gibt es auch das größte fahr-
bare Gurkenfass mit Original Spreewaldgurken.

Kleine Portionen gibt es bei den Marktschreiern nicht. Stattdessen wechseln Kisten mit 
Orchideen, Eimer mit Ziegenkäse und mit Wurst gefüllte Plastiktüten für zehn Euro den 
Besitzer. 

Wurst-Wattwurm, Fisch-Jan, Bananen-Fred Staubsauger-Jürgen und die Kollegen, die 45 
Wochen im Jahr unterwegs sind, legen großen Wert darauf, dass ihr Angebot nicht nur 
preisgünstig ist, sondern dass auch die Qualität stimmt.

Geöffnet ist der Markt am Samstag von 9 bis 19 Uhr, am Sonntag von 11 bis 19 Uhr. 
Bei der offiziellen Eröffnung des Marktes am Samstag um 11 Uhr gibt es Freibier und 
Häppchen.

Veranstalter sind die Stadt Obernburg und der Gewerbeverein.

Die Römerstraße ist aus diesem Anlass von Freitag, 8. April, 19 Uhr, bis Montag, 11. April, 
8 Uhr, für den Verkehr gesperrt. Die Umleitung erfolgt über die Lindenstraße. Parkmög-
lichkeiten gibt es am Festplatz und am Parkplatz an der Annakapelle.
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 Reise nach Obernburg USA

Alle Interessenten sind eingeladen zu einem Info-Treff im Sitzungssaal des Rat-
hauses am Dienstag, 12. April 2011, um 17 Uhr 

Reiseplanung:
Dienstag 23.08.   Flug nach New York
Mittwoch 24.08.      New York Stadtbesichtigung mit Reiseleitung
Donnerstag 25.08.   New York Stadtbesichtigung mit Reiseleitung
Freitag 26.08.       zur freien Verfügung
Samstag 27.08.      Busfahrt nach Obernburg ca. 230 km, ca. 3,5 Stunden
Sonntag 28.08.       Besichtigung von Obernburg und Umgebung
Montag 29.08.      Busfahrt zu den Niagara-Fällen mit Besuch 
 eines Indianer-Reservats ca. 500 km, ca. 8 Stunden
Dienstag 30.08    Besichtigung der Niagara-Fälle und Busfahrt nach Toronto, 
 Fahrt ca. 150 km, ca. 2 Stunden
Mittwoch 31.08.    Toronto Besichtigung mit Reiseleitung
Donnerstag 01.09.   zur freien Verfügung / abends Rückflug
Freitag 02.09.          Ankunft Frankfurt  13 Uhr 

Am Infoabend steht Herr Rossbach vom Reisebüro Meisinger für alle Fragen be-
züglich der Reise und der Kosten zur Verfügung. Anschließend zeigt Harry Heinz 
Knebel einen 45 Min. Film über die Reise im Jahre 2004 nach Obernburg USA. 

Sollten auch Sie Interesse an einer Teilnahme haben, dann melden Sie sich bitte 
bei der Stadtverwaltung, Frau Ilse Reis (Tel. 619110 oder ilse.reis@obernburg.de).

Ehrenmedaillen der Stadt Obernburg 
für Verantwortliche des Heimat- und 
Verkehrsvereines Eisenbach

Bei der Jahreshauptversammlung 
des Heimat- und Verkehrsvereines 
Eisenbach übergab 2. Bürgermeister 
Simon Giegerich zwei Bronzeme-
daillen für 15 Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit und drei Silbermedaillen für 
20 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit.

Foto von links: Wolfgang Pietsch 
(Bronze), 2. Bürgermeister Simon 
Giegerich, Alfred Frank (Silber), Wal-
ter Klotz (Silber), Walter Becker (Sil-
ber), Jürgen Giegerich (Bronze). Foto: Ruth Weitz
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Abfuhr von Gartenabfällen
Die Firma Remondis fährt im Auftrag der Stadt Obernburg a.Main am

Freitag, 6. Mai 2011, ab 6.00 Uhr

die Gartenabfälle ab.
Die Gartenabfälle bitte ohne Plastikverpackung und gebündelt (nur mit Kordel keine 
Plastikbänder) am Gehsteigrand bereit stellen.
Die Abfälle werden in haushaltsüblichen Mengen, höchstens bis zu 1 cbm, abge-
fahren. Größere und ungebündelte Mengen müssen selbst nach Erlenbach zur Müllum-
ladestation gebracht werden.

Öffnungszeiten der Müllumladestation: 
Montag- Freitag 8.00 – 16.00 Uhr
Samstag           8.00 – 14.00 Uhr
Bitte Objektnummer nicht vergessen!

Es wird nochmals ausdrücklich darauf hingewiesen, dass verpackte, größere und 
ungebündelte Mengen nicht abgefahren werden. Was bis zum 9. Mai 2011 nicht 
abgeholt wurde, müssen die Eigentümer unverzüglich selbst entsorgen!

Problemmüllsammlung
Samstag, 16.04.2011
08:00 – 09:00 Uhr Parkplatz Stadthalle
09.30 – 10:00 Uhr Parkplatz Johannes-Obernburger-Schule, Oberer Neuer Weg
10.15 – 10.45 Uhr Im Weidig 21a (Bauhof)
11.15 – 12.15 Uhr Eisenbach, Parkplatz Kulturhalle

Problemabfälle sind die in Haushalten üblicherweise anfallenden Kleinmengen von Stoffen, 
die in besonderem Maße gesundheits-, luft-, wassergefährdend, explosiv oder brennbar 
sind. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung im Landratsamt, 
Tel. 09371/ 501-380 oder 501-384 oder 501-385.

AMME - Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan 2011 – 
rechtsaufsichtliche Genehmigung
Die am 22.02.2011 von der Regierung von Unterfranken rechtsaufsichtlich gewürdigte 
Haushaltssatzung 2011 des Zweckverbandes – Abwasserverband Main Mömling Elsava 
– AMME ist samt Genehmigungsvermerk im Amtsblatt Nr. 5 der Regierung von Unter-
franken vom 17.03.2011 bekannt gemacht worden. 
Die Haushaltssatzung kann während der allgemeinen Dienststunden in der Verbandsge-
schäftsstelle Erlenbach, Am Wieselsweg 3, eingesehen werden. Die Einsichtnahme ist 
nicht auf eine Woche beschränkt, sondern zeitlich nicht befristet.

An alle Eltern der Grundschüler der 1. – 4. Klassen:
Bitte denken Sie daran, bei Bedarf die Anmeldung für die Ferienbetreuung Ihres 
Kindes in den Osterferien bis spätestens 8. April 2011 in der Schule oder im Rathaus 
abzugeben.
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Übertragung
der vereinfachten Umlegung „Lindenstraße und Kressstraße“

Gemarkung Obernburg a.Main, Stadt Obernburg a.Main

Bekanntmachung des Vermessungsamts Aschaffenburg

Die Übertragung der vereinfachten Umlegung „Lindenstraße und Kressstraße“, 
Gemarkung Obernburg a. Main, Stadt Obernburg a. Main gemäß § 80 Abs. 3 des 
Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Septem-
ber 2004 (BGBl. I S. 2414), in der jeweils geltenden Fassung, auf das Vermessungs-
amt Aschaffenburg (Umlegungsstelle), Stengerstraße 2, 63741 Aschaffenburg, wird 
bekannt gemacht:

   Klingenberg a.Main, 29. März 2011
   Vermessungsamt   Aschaffenburg
   - Außenstelle Klingenberg a.Main -
   Treptau, Vermessungsoberrat

Zeitpunkt der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die
vereinfachte Umlegung „Zwischen Dekanei- und 

Schlesierstraße, Sudetenstraße“
Gemarkung Obernburg a.Main, Stadt Obernburg a.Main

Bekanntmachung des Vermessungsamts Aschaffenburg  vom 7. April 2011

Gemäß § 83 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), in der jeweils geltenden Fassung, gibt das 
Vermessungsamt Aschaffenburg, Stengerstraße 2, 63741 Aschaffenburg, bekannt, dass 
der Beschluss zur vereinfachten Umlegung „Zwischen Dekanei- und Schlesierstraße, 
Sudetenstraße“ am

29. März 2011
unanfechtbar geworden ist.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 83 Abs. 2 BauGB der bisherige Rechtszustand 
durch den im Beschluss über die vereinfachte Umlegung vorgesehenen neuen Rechts-
zustand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einweisung der Eigentümer in die 
neuen Grenzen ein.
Die im Beschluss über die vereinfachte Umlegung festgesetzten Geldleistungen sind 
nunmehr zur Zahlung fällig. Die Stadt Obernburg a.Main ist Gläubigerin und Schuldnerin 
der Geldleistungen und wird die Abwicklung der Zahlungen gesondert regeln.
Das Vermessungsamt Aschaffenburg wird die Berichtigung des Grundbuchs veranlassen 
und die Berichtigung des Liegenschaftskatasters durchführen.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Festsetzung des Zeitpunkts der Unanfechtbarkeit des Beschlusses über die 
vereinfachte Umlegung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist beim Vermessungsamt Aschaffenburg, 
Stengerstraße 2, 63741 Aschaffenburg, oder bei der Außenstelle Klingenberg a. Main, 
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Wilhelmstraße 90, 63911 Klingenberg a. Main, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich 
nicht entschieden werden, kann Antrag auf gerichtliche Entscheidung gestellt werden. 
Der Antrag ist beim  Vermessungsamt Aschaffenburg, Stengerstraße 2, 63741 Aschaf-
fenburg oder bei der Außenstelle Klingenberg a. Main, Wilhelmstraße 90, 63911 Klingen-
berg a. Main, schriftlich oder zur Niederschrift einzureichen. 
Über den Antrag entscheidet das Landgericht Würzburg, Kammer für Baulandsachen, 
Ottostraße 5, 97070 Würzburg. 
Der Antrag auf gerichtliche Entscheidung kann nicht vor Ablauf von drei Monaten seit 
der Einlegung des Widerspruchs gestellt werden, außer wenn wegen besonderer Um-
stände des Falls eine kürzere Frist geboten ist. Der Antrag muss den Verwaltungsakt 
bezeichnen, gegen den er sich richtet. Er soll die Erklärung, inwieweit der Verwaltungsakt 
angefochten wird, und einen bestimmten Antrag enthalten. Er soll die Gründe sowie die 
Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur Rechtfertigung des Antrags dienen.

Treptau, Vermessungsoberrat 

Nachruf

Stadtrat, Stadtverwaltung und Bürgerinnen und Bürger von Obernburg a. Main 
trauern um

Herrn Heinrich Koch

der am 22.03.2011 im Alter von 80 Jahren verstorben ist.
Die Stadt Obernburg verliert mit Herrn Koch einen vorbildlichen Bürger mit hoher 
mitmenschlicher Verantwortung. Herr Koch arbeitete 1960 bis 1990, also drei Jahr-
zehnte, im Stadtrat mit und konnte hier sein Wissen und seine Erfahrung in zahl-
reichen Projekten einbringen. Als Mitglied im Kreistag Miltenberg vertrat er die 
Interessen der Stadt Obernburg, auch in seiner Eigenschaft als Sport- und Kultur-
referent seiner Heimatstadt.
In Anerkennung seiner Verdienste erhielt er am 10.09.1986 die Kommunale Dan-
kurkunde.
Mit Leib und Seele, mit ganzem Herzen und Verstand hat sich Heinrich Koch auch 
für das Wohl der St.-Anna-Kapelle eingesetzt. Er war Ideengeber und Gründer der 
Interessengemeinschaft zur Erhaltung der St.-Anna-Kapelle, treibende Kraft bei 
vielen Plänen und Projekten, die sich als ausgesprochen segensreich für die Ka-
pelle erwiesen haben.
Die Stadt Obernburg zeichnete Herrn Koch im Jahre 1984 für seinen damals 32jäh-
rigen Vorsitz des Gemischten Chores mit der Goldmedaille aus.
Heinrich Koch wird über den Tod hinaus als Bürger in unserer Erinnerung bleiben, 
der sich in besonderer Weise für Obernburg eingesetzt und sich große Verdienste 
um seine Heimatstadt erworben hat.

Stadt Obernburg a.Main
Stadtrat und Stadtverwaltung
Berninger, 1. Bürgermeister
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Noch Mitreisende gesucht!
Hinweis auf 4-tägige Begegnungsreise in den Pfingstferien 
„Auf den Spuren von Martin Luther“ im Rahmen der Städtepartnerschaft von 
Aszod/Ungarn und Obernburg 
Reisebeschreibung und Anmeldeformular finden Sie im Anschluss an die Mittei-
lungen der Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde.

Sprechtag der AKTIVSENIOREN BAYERN e.V., Region Unterfranken, 
in der ZENTEC GmbH, Großwallstadt
- Hilfe für den Mittelstand und für Existenzgründer -
Ehemalige Wirtschaftsexperten bieten einen honorarfreien Beratungsdienst für alle Un-
ternehmensbereiche an.
Beratungsschwerpunkte sind Planungs- und Finanzierungsfragen, das Rechnungswesen 
und die Optimierung von Organisationsabläufen, Produktion, Vertrieb und Marketing 
sowie Personalwesen, Aus- und Weiterbildung. Auch die Existenzsicherung und die 
Unternehmensnachfolge stehen im Mittelpunkt.
Der Beratungsservice richtet sich besonders an Existenzgründer und mittelständische 
Unternehmen. 
Der Sprechtag findet am 20. April 2011 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr in den Räumen der 
ZENTEC GmbH statt.
Interessenten werden gebeten, sich telefonisch bei der ZENTEC GmbH, Frau Sylvia 
Fecher, Telefon  06022 26-1114, anzumelden.

Die Sprechtage der AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. finden jeden 3. Mittwoch im Monat 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt.
AKTIVSENIOREN BAYERN e.V., Region Unterfranken, Dieter Scheffler, Rudolf-Glauber-
Straße 31, 97753 Karlstadt, Telefon 09353 98 4957, Fax 09353 984958.
Sie finden uns auch im Internet unter www.aktivsenioren.de

Tag der offenen Tür für Studieninteressierte 
an der Hochschule Aschaffenburg
Am Samstag, 9. April 2011, richtet die Hochschule Aschaffenburg einen Studieninforma-
tionstag aus. Die Veranstaltung findet auf dem Campus in der Würzburger Straße statt 
und beginnt um 9.30 Uhr, Ende ist gegen 15 Uhr. 
Das Angebot richtet sich an alle, die sich für ein Studium an der Hochschule Aschaffen-
burg interessieren. Bei Vorträgen, Schnuppervorlesungen und im persönlichen Gespräch 
mit Professoren, Studienberatung und Studierenden können sich Schüler und Eltern über 
die Studienmöglichkeiten informieren. In den Labors demonstrieren die Mitarbeiter die 
High-Tech-Ausstattung und auch das Sprachenzentrum und die Hochschulbibliothek 
stehen allen Besuchern offen. Führungen über den Campus, durch die Hörsäle und die 
Labors finden ganztägig statt. Ausgangspunkt ist das Infozentrum in Gebäude 1. 

Das Programm zum Tag der offenen Tür und weitere Informationen sind im Internet unter 
www.h-ab.de abrufbar.
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Parkplatz Aral-Tankstelle soll Parksituation in Obg.-Nord entlasten
Die Verkehrsschilder wurden vom Bauhof aufgestellt (Foto). Ab sofort ist der neue Ent-
lastungsparkplatz in Obernburg-Nord nutzbar. Unter fachlicher Mitwirkung des Staatlichen 
Bauamtes und des Landkreises Miltenberg entstanden in unmittelbarer Nähe der Auffahrt 
Nord und der Aral-Tankstelle 33 Parkplätze und zwei Behindertenparkplätze ohne Park-
zeitbeschränkung. Die Parkplätze sollen die 
Parksituation rund um die weiterführenden Schu-
len in Obernburg Nord entlasten.

Die Kosten für den Bau betragen nach Auskunft 
von Rolf Baumann vom städtischen Bauamt rund 
80.000 Euro. Der Landkreis beteiligte sich mit 
einem Zuschuss von rund 25.000 Euro an den 
Gesamtkosten. Die Bauzeit betrug rund vier 
Monate. Die Parkstände bestehen aus einem 
wasserdurchlässigen Belag, die Fahrgassen sind 
asphaltiert.

Nachrichten der Johannes-Obernburger-Volksschule
41. Jugend-Malwettbewerb 2010/2011 der Raiffeisenbanken
Auch in diesem Jahr beteiligten sich die Klassen der Grundschule rege am Malwettbe-
werb, der unter dem Motto „ZUHAUSE! Zeig uns deine Welt.“ stand.
Am Dienstag, 22. März, wurden die Schulsieger ausgezeichnet. Zu diesem Zweck ver-
sammelten sich die Klassen in der Mensa.
Herr Kehrer, Filialleiter der Raiffeisenbank in Obernburg, nahm die Ehrungen vor. 
In der Altersgruppe I (Klassen 1 und 2) gab es folgende Platzierungen:
1. Platz: Beyza Kaya,  1a;  
2. Platz: Aylin Özalp,   2a; 
3. Platz: Simon Bruhm,2c;
Hier die Reihenfolge in der Altersgruppe II 
(3. Und 4. Klassen):
1. Platz: Franka Stich, 4a;
2. Platz: Livia Erfurth, 3c;
3. Platz: Mathilda Stich, 3b;

Franka Stich wurde darüber hinaus 
auch Banksiegerin in ihrer Altersgruppe! 
Auch Schüler der Mittelschule beteiligten 
sich. Hier belegten folgende Schüler 
die Plätze:
1. Rosa Asisov; 2. Michelle Roscher und 
3. Lena Brunn, alle aus der Klasse 7b. 

Da die siebten Klassen zur Zeit der Preisvergabe ein Praktikum absolvierten,  konnten 
sie leider nicht mit dabei sein.

Th. Hartung, Klassenlehrer 4a, Rechnerbetreuer
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Kleine Schuljudoka ganz groß 
Am vorletzten Märzwochenende hat die Stadt 
Obernburg zur Schuleinweihung und zu einem 
Gesundheitstag in die Johannes-Obernburger-
Volksschule geladen. Im Rahmen des Gesund-
heitstages stellten 
die Obernburger Schuljudokinder ihr Können 
während einer kleinen Aufführung dar.
Zur Aufwärmung sahen die Zuschauer Spiel- 
und Übungsformen für Geschicklichkeit, Team-
work und Koordination sowie Zweikampfspie-
le, bei denen das Miteinander und die Verant-
wortung füreinander gefördert wurden. 
Aus den verschiedenen Lernstufen eines Judoka zeigten die Schüler Techniken und 
Handlungsketten (Verknüpfung von mehreren Techniken),  desweiteren Würfe, Haltegrif-
fe, Befreiungen und auch Hebel- und Würgetechniken.
Unter den begeisterten Zuschauern waren auch viele Kinder, die SAG-Leiter (Sportar-
beitsgemeinschaft) Matthias Rauschert, spontan für ein kleines Probetraining auf die 
Matte einlud.
Mit viel Beifall bedankten sich die Zuschauer bei Niklas Hubacek, Christoph Peschik, 
Jule Jahn, Isabell Kümpfel, Laura Lindner, Beverly Uhlich, Felix Timmermann, Louis Döl-
le, Luisa Kenner, Franka Stich, Maik Köhnlein, Hagen Schmedding, David Amhaz, Alison 
Bauer, Carolin Hold (Moderatorin) und Matthias Rauschert. Aus Krankheitsgründen fehl-
ten bei der Veranstaltung Mathilda Stich und Lorna Hans.

Neuverpachtung Minigolfplatz Eisenbach

Die Minigolfanlage in Eisenbach 
wurde von der Stadt Obernburg 
im Jahre 2009 umfassend er-
neuert und renoviert. Um den 
Betrieb unserer Minigolfanlage 
weiterhin zu gewährleisten und 
aufrecht erhalten zu können su-
chen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt einen neue/n Pächter/
in.

Für weitere Informationen steht 
Ihnen Herr Heisig, Telefon 06022/6191-13 oder per Email unter 
simon.heisig@obernburg.de zur Verfügung. 

Bitte geben Sie ihre Bewerbung bis zum 15. April bei Herrn Heisig im Rathaus 
ab.
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Mitteilungen des Einwohnermeldeamtes

Geburt:
04.03.2011  Carla Hunzinger-Salzgeber
  Eltern: Angelika Hunzinger-Salzgeber, Mömlingtalring 34
  und Robert Brigel, 90441 Nürnberg

Sterbefälle:
16.03.2011  Ursula Mertsch, Sonnenstr. 6
17.03.2011  Karl Borst, Bergstr. 61
22.03.2011  Heinrich Koch, Sudetenstr. 21
30.03.2011  Elsa Boll, Raiffeisenstraße 19

Jubiläum im April
08.04.2011  Dr. Heinz Massat, Blumenstr. 20 87 Jahre

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines 
Jubiläums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im 
Rathaus, Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, benötigen wir 
eine schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift. Bei einer gewünschten 
Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten.
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Obernburg und Eisenbach

Fr, 08.04. – 17 Uhr bis  Dr. Heider, Kleinwallstädter Str. 1,  Tel. 8510
So, 10.04.11 – 8 Uhr Elsenfeld 

So, 10.04. – 8 Uhr bis Dr. Wagner, Brückenstr. 4, Obernburg  Tel. 3701
Mo, 11.04.11 – 8 Uhr und 
Mi, 13.04. – 12 Uhr bis
Do, 14.04.11 – 8 Uhr 

Fr, 15.04. – 17 Uhr bis Dietl,Kleinwallstädter Str. 1, Elsenfeld Tel. 8510
So, 17.04.11 – 8 Uhr

So, 17.04. – 8 Uhr bis  Dr. Kemper,Listweg 3, Eschau   Tel. 09374/1221
Mo, 18.04.11 – 8 Uhr  

Mi, 20.04. – 12 Uhr bis Katte, Elsavastr. 93 a, Eschau  Tel. 09374/1232
Do, 21.04.11 – 8 Uhr 
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Krankenhaus Erlenbach: Tel. 09372 700-0             
Giftnotruf: 089 - 1 92 40
Für den Notfall: Rettungsdienst/Notarzt Telefon: 110 (112 und 19222 werden durch die 
integrierte Leitstelle automatisch an die 110 weitergeleitet!

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
09./10.04.11 und   ZÄ Bittner, Bahnhofstr. 43,  Tel. 06028/5300
Mittwoch 13.04.11 Sulzbach

16./17.04.11 und  Dr. Reinhart, Lindenstr. 31,  Tel. 06022/509088
Mittwoch, 20.04.11  Obernburg

Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen Zeit 
besteht Rufbereitschaft. Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr.

Notdienstplan der Apotheken
07.04.11 Markt-Apotheke Fährstraße 2 Kleinwallstadt
08.04.11 Elsava-Apotheke Marienstraße 30 Elsenfeld
09.04.11 Sonnen-Apotheke Marienstraße 6 Elsenfeld
10.04.11 Markt-Apotheke Hauptstr. 71 Mönchberg
 Sebastian-Apotheke Balduinistr. 4 Großostheim-
   Wenigumstadt
11.04.11 Turm-Apotheke Hauptstr. 19 Großwallstadt
12.04.11 Apotheke am Markt Breite Straße 6 Großostheim
13.04.11 Linden-Apotheke Lindenstr. 29 Erlenbach
14.04.11 Römer-Apotheke Römerstr. 43 Obernburg
15.04.11 Eichen-Apotheke Eichenweg 1 Obb.-Eisenbach
16.04.11 Mömlingtal-Apotheke Hauptstraße 24 Mömlingen
17.04.11 Maintal-Apotheke Hauptstraße 6 Sulzbach
18.04.11 Josef-Apotheke Hauptstraße 198 Leidersbach
 Schwanen-Apotheke Alex.-Wiegand-Str. 1 Klbg.-Trennfurt
19.04.11 Schwanen-Apotheke Rathausstr. 4 Klingenberg
20.04.11 Apotheke Eschau Elsavastr. 95 Eschau
 Römer-Apotheke Großwällstädter Str. 22 Niedernberg

Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr und endet um 8.00 
Uhr des folgenden Tages. 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern Telefon 01805/19 12 12 (0,12 Euro/Min.)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
(Dienstzeiten: von Freitag 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr 
am Vorabend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis 
Don nerstag 8.00 Uhr). Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermit-
telt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der 
KVB, Telefon 01805/191212 (0,12 Euro/Min.), einen diensthabenden Arzt des hausärztli-
chen Bereitschaftsdien stes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.
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Rettungsleitstelle: 
19222 (Bei Krankentransporten, Rettungsdiensten und Notarzteinsätzen)
Notfall-fax für Hörgeschädigte: NEU: 06021/4561090

Informations- und Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken
Jeden Freitag von 13.00 -16.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung 
Pflegezentrum Obernburg, Tel. 06022/710180, Frau Geipel

Versorgungseinrichtungen:
Bei Störungen:
Gas: Gasversorgung Unterfranken GmbH, Betriebsstelle Untermain,
 Tel.-Nr. 09372 / 5085; Störungsdienst: Tel.-Nr. 09372 / 4437
Strom Obernburg 
und Eisenbach: EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Landstr. 47, Wörth
  Tel.-Nr. 09372 / 94550 – Störungsdienst: Tel. 0171 / 5185592
Abwassernotdienst für öffentliche Abwasseranlagen: 
  Zweckverband AMME, Am Wieselsweg 3, 63906 Erlenbach, 
  Tel. 09372 13595-0, 
  Störungsdienst: 0160 96314460
Bereitschaftsdienst Wasserwerk / Bauhof: Tel. 709862

Obernburg, 7. April 2011

Walter Berninger
1. Bürgermeister

Der nächste Almosenturm erscheint am 20. April 2011.

ARTIKEL UND BEITRÄGE
sind nur noch bei der Stadt Obernburg unter almo@obernburg.de 

oder bei Schreibwaren Zöller

bis DONNERSTAG, 14. April 2011,
ANZEIGEN bis FREITAG, 15. April 2011, abzugeben.

Artikel, die direkt an die Druckerei geschickt oder gefaxt werden,
können nicht mehr abgedruckt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis!


